
Das eigene Land entdecken 
Zusammensehluss von 17 Angeboten zum «Erlebnispass Liechtenstein» 

17 Angebote haben sich in ei­
nem Pass, dem «Erlebnispass 
Liechtenstein», zusammenge­
schlossen. Im Info-Flyer, der in 
diesen Tagen an alle Haushalte 
verschickt wird, kann man sich 
über Liechtensteins neuen Pass 
informieren. 

Der «Erlebnispass Liechtenstein», vor 
drei Wochen lanciert, ist die Freikarte 
für viele Attraktionen des Landes. Er 
bietet freien Eintritt und Ermässigung 
für Besuche im Schwimmbad Mühle­
holz, Kunstmuseum oder im Theater 
am Kirchplatz. Weitere Angebote sind 
beispielsweise der Besuch der Keramik 
Werkstatt Schaedler mit dem «Liechr 
tensteiner Becher» als Geschenk oder 
die kostenlose Fahrt mit den liechten­
steinischen Bussen oder Bergbahnen 
Malbun. Mit dieser neuen All-Inclusi-
ve-Card können bei einmaliger Benüt­
zung bis zu 75 Prozent gespart wer­
den. Liechtenstein w a r  noch nie so 
günstig und attraktiv. Der «Erleb­
nispass Liechtenstein» bietet daher die 
einzigartige Möglichkeit, die vielen 
Attraktionen des Landes auf einfachs­
te Weise entdecken zu können. 

Sommer in Liechtenstein 
In diesen Tagen wird der Info-Flyer 

zum Erlebnispass an  alle Haushalte 
des Landes verschickt. Der Flyer in­
formiert über alle 17 Angebote, die 
sich im Erlebnispass zusammenge­
schlossen haben. Der Erlebnispass ist 
in vier Varianten erhältlich: Für 
Erwachsene und Familien steht jeweils 
ein Drei- oder Sieben-Tagespass zur 

Die neu aufgestellten Schaufensterplakate im Haus Risch, Vaduz, versprechen nicht zu viel: »Anschnallen, eintauchen und 
abheben» mit dem «Erlebnispass Liechtenstein». 

Verfügung. Der Pass ist somit die 
ideale Karte für die Freizeitgestaltung, 
sowohl für die einheimische Bevölke­
rung als auch für Gäste, die in Liech­
tenstein einen Aufenthalt planen. Das 
Angebot dauert bis zum 20. Oktober 
und  ist bei allen Poststellen und Tou­

rist Offices des Landes sowie bei vie­
len Hotels und Leistungsträgem er­
hältlich. 

Weitere Info-Flyer und Informatio­
nen rund um den «Erlebnispass Liech­
tenstein» und weitere Möglichkeiten, 
wie man den Sommer in Liechtenstein 

gestalten kann - ob jetzt Wandern, Bi-
ken, kulturelle Highlights oder Aktiv­
programme - erhalten Interessierte bei 
Liechtenstein Tourismus, Städtle 37, 
9040 Vaduz, und im Internet^ unter 
www.tourismus.lL 

Liechtenstein Tourismus 

«Wir sind überdurchschnittlich leistungsfähig» 
Die Inserto AG eröffnete am Donnerstag in Vaduz eine weitere Zweigniederlassung 

Die Inserto AG mit  Hauptsitz in  Zug 
gilt als eines der  führenden Schwei­
zer Informatik-Dienstleistungsunter­
nehmen im Bereich Konzeption und 
Aufbau v o n  Server-Infrastrukturen 
für Mittel- und Grossbetriebe. Das 
erfolgreiche Unternehmen ist  seit 
zwölf Jahren a u f  dem Markt tätig 
und mit Zweigstellen in  Zug, Bern, 
St. Gallen, Zürich und Basel vertre­
ten. Ein weiterer Meilenstein wurde 
mi t  der Eröffnung der  Niederlassung 
in Vaduz gesetzt. 

Mario Heeb 

«Wir sind überdurchschnittlich leis-. 
tungsfähig», unterstreicht Firmenin­
haber Thomas Seiz bei der gestrigen , 
Eröffnung. Wer diese Aussage macht, 
muss wohl einiges «auf dem Kasten 
haben». Entsprechend umfangreich ist 
die Referenzliste. So zählen zum Kun­
denkreis der Inserto AG Unternehmen 
wie beispielsweise F. Hoffmann-La 
Roche AG, Bündner Kantonalbank, Bi­
schofszell Nahrungsmittel AG, Migros, 
Bundesamt für Informatik und Tele­
kommunikation oder die heimische • 
LGT Financial Services oder die Confi-
da Revisions- und Treuhandgesell­
schaft in Vaduz. 

Qualitätsanspruch 
auf hohem Niveau 

«Wir haben den Standort Liechten­
stein aus dem Grund ausgewählt, weil 
wir für den extrem hohen Qualitätsan­
spruch, der au f  dem liechtensteini­
schen Markt herrscht, gute Ansprech­
partner sind», argumentiert der Ge­
schäftsinhaber Thomas Seiz. 

Mit der Eröffnung setzt das Unter­
nehmen, mit insgesamt fünfzig Mitar­
beitern und einem pro Jahr und Kopf 
erwirtschafteten Dienstleistungsum­
satz von 250 000 Franken, ihre Strate­
gie der Expansion fort. Von Vaduz aus 
werden Kunden aus Liechtenstein, 
dem Rheintal von Chur bis Oberriet 
und  dem Glamerland betreut. Geleitet 
wird die neue Niederlassung von 

Das Ingenieurunternehmen Inserto AG eröffnete in Vaduz eine weitere Niederlassung. Im Bild von links: Daniel Rieser (IT-
Techniker), Christian Stauffacher (IT-Techniker) sowie Heinz Beutler (Leiter der Niederlassung). (Bild: Faul Trümmer) 

Heinz Beutler und den beiden IT-Tech-
nikern Daniel Rieser sowie Christian 
Stauffacher. 

Seit Jahren erfolgreiche 
IT-Lösungen 

Das Angebot der Inserto AG in den 
Bereichen Thin-Client Server-Compu­

ting, Windows OS, Software-Vertei­
lung, Storage, Messaging Et Group wä­
re, Scripting und Security erstreckt 
sich von der Konzeption und Beratung 
über die Installation und Konfigurati­
on  bis hin zu technischen Workshops 
und  individuellen Benutzerschulun­
gen. Als Systemintegrator garantiert 

das Unternehmen eine professionelle 
und praxisbezogene; Projektabwick­
lung in allen Phasen einer Plattform-
erneuerung. 

Weitere Informationen bei der Inser­
to AG, Birkenweg 11, Vaduz, Telefon: 
239 83 83 und im Internet unten 
www.inserto.Ii. 

Mütterzentrum 
lädt ein 
SCHAAN: Das Beüniuggvteaa f m ö  
sich auf viele Mütter; Väter and Ca­
der, die ein paar nngttwuagnK Stan­
den verbringen möchten. Geöffnet von 
Montag bis Donnerstag von 15 fe 
17.30 Uhr sowie freitags von 9 las 11 
Uhr. Cafeteriabetrieb mit fasttnhwer 
Kinderbetreuung. 

Kinderhütedienst 
Am Mittwoch, den 12. Jud Endel 

im. Müttazeuüum Rapunzel von 9 b s  
11 Uhr der wöchentliche Kmderi&j3t-
dienst statt Zwei Müttn; eine davon 
ausgebildete S)iirlpii|i|imM(mn, 
kümmern sich umdie Kinder. für Krä­
der ab 6 Monaten. Ohne Varanmtä-
dung. 

Märiis tunde 
Am Mittwoch, den 12. Jmd von 

15.30 bis 16 Uhr können Bnder ab 
drei Jahren in die Uädiwdt rinlan-
chcn. 

Familien-Frühstück 
Im MüttCTzrntram Rapunzel wild 

am Freitag, den 14. Juni von 9 bis 11 
Uhr gemütlich gefrühstüdfcL Alk sind 
ohne Voranmeldung wnDmmiixn. &lüt 
Gratiskindeibetraiung. 

Wir bitten alle Besucherf-inncn. dir 
öffentlichen Parkplätze nmd ums ftSüt-
terzentrum zu benutzen. (Eng.] 

Übergewichtige 
Kinder 
SCHAAN: Am Montag, den IQ. Juni 
um 20 Uhr findet Im Htern-Cnd-Fo-
nun an der Landsbasse I7Q in Schaan 
ein Införmationsabend über ein spezi­
elles GewiditMetlukrions-Programni 
für Kinder und Jugendliebe statt, das 
im September startet. Nicht nur bei; Er­
wachsenen, sondern auch fad Kmtüoa 
und Jugendlichen nimmt Übergewkftt 
zu. Die Ergebnisse sind alarmierend. 
Wer als Kind dick ist, wird es mit ho­
her Wahrscheinlichkeit auch im Er­
wachsenenalter sein. Da übagewärMi-
ge Kinder und Jugendliche nictot nur 
körperlich unter diesem Faktum lei­
den, sondern auch stark psydnstä be­
lastet sind, ist es an der Zeit, für diese , 
Gruppe von Kindern und JfagnuilScben 
- mit deren Elton zusammen -efiaas 
zu tun. Die Emähningsheratei  Em Ifaefti 
Drouve und die WeUness-Tiamma 
Claudia Frehner stellen das dmmonar-
tige Gewiditsmluktions-Pmgpinini 
ausführlich von 

Brieflreundschaft 
Lidija Grischina, eine 58-jähngje Bas­
sin aus Lettland, möchte auf dem Weg 
der Brieffteimdschaft mehrü&erlietfc-
tensteins Land und Leute crMsm. Säe 
ist Deutsch- und EnglisdUeltamDi. wo­
durch ein Briefvexkehr ih 
Sprache ohne weiteres mögßäth h ü .  Eh­
re Adresse: lidija Grischina, Amdramr-
das gatve, H.G, W.S4, S ^ - M .  LV 
1084, Lettland 

REKLAUE 


